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Beilage zu Nr . 53 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , L . März 1863 .

Deutschland .
L . Weimar , 1 . März . Nach einer hieher gelangten An¬

zeige des Vorstandes der deutschen evangelischen Kirchen -
Konferenz wird dieselbe in der Woche nach Pfingsten wie¬
der in Eisenach zu einer längern Berathung zusammentreten .

Berlin , 28 . Febr . ( Köln . Z .) Das Gerücht von einer
Auflösung des Hauses der Abgeordneten , wel¬
ches sich gestern verbreitete , scheint ans einer Aeußerung des
Mnisterpräsidenten in der gestrigen Debatte zu beruhen ,
welche so aufgefaßt wird , als sollte die Auflösung des Abge¬
ordnetenhauses unter dem Einfluß der Polendebatte erfolgen .
Daß diese Auffassung richtig ist , erscheint zweifelhaft . Mög¬
lich ist es indessen , daß zwei Dinge erfolgen : zuerst die Auf¬
lösung der Kammer und dann ein Wechsel des Ministeriums .
— Wie der russische Oberst v . Weymarn dem General
v . Werther attachirt worden , so sollen auch preußische Offi¬
ziere den einzelnen in Polen kommandirenden Generalen bei¬
gegeben werden . — Zn Warschau wird die Anwesenheit
des Grafen Adlerberg mit strengeren Maßregeln zur Un¬
terdrückung des Aufstandes in Verbindung gebracht . Der
Graf gehört zu den Häuptern der sogenannten „ deutschen

"

Partei in Petersburg , welche der „ nationalen " Partei gegen¬
über gegen den bisherigen Mangel an Energie in Polen um
so nachdrücklicher protestirte , als der Aufstand auch in Wolhy¬
nien , Podolien und selbst in Lithauen Verbreitung gefunden
hat und die Stimmung in den an das Königreich Polen gren -
zenden russischen Provinzen eine regierungsfeindliche ist .
Seine Mission nach Warschau wird als ein Sieg der „deut¬
schen

" über die „nationale " Partei betrachtet . Die Wielo -
polski' sche Partei in Warschau blickt mit großer Besorgniß
aus die von dem Grafen Adlerberg zu ergreifenden Maßnah¬
men . In seiner Begleitung befindet sich der frühere Gene¬
ralpolizeimeister in Warschau , General Abramowicz ,
der bisher in tiefster Zurückgezogenheit in Lazienki lebte .

Rußland und Polen .
* Krakau , 28 . Febr . In Krakau nimmt jetzt die Polizei

in jeder Nacht Verhaftung en unter der Jugend vor , und

zwar sowohl unter der dortigen als der zugereisten . Es wer¬
den sich gegenwärtig bereits mehrere Hundert Personen in
Haft befinden . Gestern wurde der Pater Alois Chojnacki ,
Ordensprediger der ? ? . Reformator , verhaftet . Während
seiner Abwesenheit wurde die Thüre zu seiner Klosterzelle ge¬
waltsam aufgemacht , alle Sachen untersucht und schließlich er
selbst , der inzwischen angekommen war , festgenommen und
unter Militäreskorte ins Gefängniß abgeführt . — Heute
wurde hier eine Trauerandacht für alle in Polen Gefal¬
lenen abgehalten .

Baden .

Mannheim , 2 . März . Heule Vormittag wurden dahier
in öffentlicher Sitzung des Hofgerichts folgende Haupt - und Ersatz -
geschworne durch das Loos gezogen :

HauPtgeschworne . 1 ) G . I . Koch, Gemeinderath von Frie -
drichsseld . 2 ) H . Kölligs , Kaufmann von Heidelberg . 3) F . Lech -
ner , Müllermeister von Altwiesloch . 4) F . Woll , Bürgermeister voll
Philippsburg . 5) V . Orth , Michael ' - Sohn , Gast - und Landwirth
von Neckarau . 6) A . Traumann , Partikulier von Schwetzingen .
7 ) F . Heuß , Hammerwerksbesitzer von Eberbach , 8) A . Emmerling ,
Buchhändler von Heidelberg . 9 ) G . I . Moch , Bürgermeister von
Kronau . 10 ) I . A. Märker , Bürgermeister von Bofsheim . 11 ) L»
Goldschmitt , Professor von Heidelberg . 12 ) M . Hesselbach , Müller¬
meister von Wiesloch . 13 ) O . Stein , Oekvnvm von Altheim . 14 )
W . Gieser , Handelsmann von Walldvrf . 15 ) H . Buch , Apotheker
von Heidelberg . 16 ) M . Kochenburger , Kaufmann von Heidelberg .
17 ) L. Stempel , Bierbrauer von Käferthal . 18 ) G . Heuß , Gastwirth
von HaßmerSheim . 19 ) K . v . Babo , Oekonom von Weinheim . 20 )
L . A. Bassermann , Kaufmann von Mannheim . 21 ) I . A . Hofmann ,
Bürgermeister von Gissigheim . 22 ) I . Heiß , Bürgermeister von
Sinsheim . 23 ) F . Frhr . v . Leoprechling , Rentier von Mannheim .
24 ) Th . Gärtner , Agent von Mannheim . 25 ) B . Bonne , Kaufmann
von Mannheim . 26 ) PH . Frank , Gemcinderath von Wertheim .
27 ) I . Eberhard , Flaschner von Heidelberg . 28 ) K . Walter , Kauf¬
mann von Neckargemünd . 29 ) I . Mohr , Kaufmann von Mann¬
heim . 30 ) I . F . Rall ) Kaufmann von Adelsheim . 31 ) I . Hofer ,
Bürgermeister von Ilvesheim . 32 ) G . Schäfer , Landwirth von La¬

denburg . 33 ) A . Föhlisch , fürstl . Oekonomieinspektor von Reicholz¬
heim . 34 ) H . Kahn , Kaufmann von Mannheim . 35 ) K . Hummel ,
Kaufmann von Wiesloch . 36 ) K . Heilig , Gastwirth von Tauber¬
bischofsheim .

Ersatzgeschworne . 1) H . BLntsch , Kaufmann ; 2 ) I . I .
Brück , seo . , Tüncher ; 3) I . Bürkel , Kaufmann ; 4) H . Buhler ,
Kaufmann ; 5) K . Bauer , Maurermeister ; 6) F . I . Schmitt , Kauf¬
mann ; 7 ) H . F . Bundschu , Gastwirth ; 3) I . G . Barth , Handels¬
mann . Sämmtliche von Mannheim .

Die Tagesordnung für die erste Quartalssitzung des Schwur¬
gerichts wird voraussichtlich nur 4 Fälle umfassen , zwei gefährliche Dieb¬
stähle , eine Fälschung und eine fahrlässige Tödtung ; möglicher Weise
kann noch ein Vergehen gegen die Sittlichkeit hinzukommen . Die Si¬
tzungen werden Montag den 23 . März beginnen .

Vermischte Nachrichten .
— München , 28 . Febr . (A. Zig .) Der Ausschuß des groß¬

deutschen Reformvereins hat diesen Abend beschlossen, der
aus den 3 . März zusammenberufenen Generalversammlung die folgenden
drei Resolutionen in derBundesresormfragezur An¬
nahme vorzuschlagen :

1 ) Die beim Bund erfolgte Ablehnung des DelegirtenprojektS darf die
Regierungen , welche für dasselbe gestimmt haben , nicht abhalten , die Re -
sormbestrebungen mit allen nach Bundesrecht zulässigen und der Sach¬
lage entsprechenden Mitteln sortzusetzen. 2) Der Versuch , das Delegir -
tenprojekt trotz der erfolgten Ablehnung durch Vereinbarung unter deren
Regierungen ins Leben zu rufen , kann als ein der jetzigen Sachlage ent¬
sprechendes Mittel nicht anerkannt werden . 3) Dagegen stellt sich als
ein solches die Einigung gleichgesinnter Negierungen über neue , wei¬
ter gehende Anträge am Bunde dar , welche, neben der Schaffung
einer nationalen Vertretung als einer organischen Bundesrinrichtung ,
zugleich die Resorm der die BundeSerekutivgewalt betreffenden Bundes -

bestimmungen . und zwar im Sinn der von der großdeutschen Versamm¬
lung in Frankfurt a . M . am 28 . Okt . 1862 gefaßten Beschlüsse, be¬
zwecken.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . ^ roenlein .
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VorsnsobiSZeunä AeilunKSverreieknisse gratis.

Mrsktder Mnbtks - Fabrik,
Hanpt -Riederlage für Süddentschland

bei

Die Fabrik empfiehlt ihr reichhaltiges Lager an Möbeln aller Art , von den einfachsten zu den reichsten
Faxons , in jeder Holzgattung , polirt und lackirt , zu billigsten Preisen .

Einrichtungen für Hotels , Aussteuern oder dergl . werden in kürzester Zeit ausgeführt und eventuell
längerer Kredit leingeräumt ._ _ _

Z ^ .342 . Frankfurt a . M .
^

» iS

Mviuiwpitlixlo 8pveulsli«ii
ist die Betheiligung bei der am 18 . diesesjMonats beginnenden

Staats -Gewinne -VerLoosrmgi m welcher
nur Gewinne gezogen werden

Ml Gesammtbetrag von 2 Millionellj 4VO,«vv Mark , vertheilt auf 18,70«
Gewinne

a , ^ und zwar unter der Garantie der Hamburger Regierung .
Aanzt Originalloose zu dieser 1 . Ziehung kosten 3 fl . 30 kr., halbe 1 fl . 45 kr., 2 Viertel 1 fl. 45 kr. und ein« mtel nur 52 kr. Dieselben sind durch Unterzeichnete direkt gegen baar oder Postvorschuß zu
, , , , beziehen .
umer den 1S700 Gewinnen befinden sich Haupttreffer von Mark 200,00 « , 100,000 ,» 000 « , 3 « 00 « , 20,000 , 1 » ,« « « , 8 mal 10,00 « , 2 mal 8000 , 2 mal 8000 ,» mal SO « « g mal L « 0 » , 18 mal 30 « « , 50 mal 200 « , 6 mal ISO « , 6 mal 120 « ,

106 mal 100 « , 106 mal SO « rc .
^

Die Gewinne werden in baar durch unrerzeichnetes Bankhaus , welches mkt dein Verkauf der Loose be-*mrragt ist, in allen Städten Deutschlands ausbezahlt , welches überhaupt Ziehungslisten und Pläne gratis«« sendet. — Man beliebe sich daher dkeet zu wenden au das
' '

A aUe Bedenken zu CkUtral -HaUpt -DePot bei
Nüda ? mjen1g

"
n! welchnÄs Stirn Lk Greim , Banquiersin Frankfurt a . M .

unternehmen nicht entsprechen sollte , bei Retournirung der Loose bis 2 Tage vor Ziehuugsbeginn sofort
^ »«rückvergütet , d. h . wenn solche direkt von obigem Hauptdepot bezogen wurden .

Z .t .b

, welche diese Lieferung im Ganzen oder
^ °^ i>men gesonnen find , werden hier -

>g fordert , ihre Angebote schriftlich längstens
D « nnerfiag den 12 . März d. I . ,

um, » . ' T^ ch ° " " ags 3 Uhr ,rzuchneter Stelle einzureichen , woselbst auch

Muster und Bedingungen eingesehen werden können .
Karlsruhe , den 2 . März 1863 .

Militär -Hospitalverwaltunq .
Z .t .661 . Bruchsal .

Jahrmarkt -Verlegung .
Wegen des auf den 19 . März d. I . fallenden Feier¬

tages wird der Mitfastenmarkt , statt am 18 . und 19 .
März , am 17 . und 18 ., und der Viehmarkt am
16 . März d . I . abgehalten . Bruchsal , 27 . Febr . 1863 .

Der Gemeinderath .
I . Weber .

vllt . Heck , Rthschrbr .

Z .t .323 . Hamburg . Z

NurLTHlr Pr Crt . 8
G kostet ein ganzes Original -Loos der vorn Ham - T
G kurzer Staate garantirten großen G

H Reueste »i Gewverloosung , I
R deren Ziehung am 18 . März d . I . stattfindet . U
M Es werden nur vom Staate garantirte Ori - M
U ginal -Loose ausgegeben , daher ist dieses Unter - U
U nehmen mit dem verbotenen PrvmessenspielM
B nicht zu verwechseln . R
U Diese Geldverloosung besteht aus IS,7VV Ge - M
A Winnen im Betrage von M

8 2,367,WO Mark, !
Min weicher nur Gewinne gezogen werden,l
D worunter Haupttreffer , als : event . t
O 20«,««« , 1««,««« , s «,v«v, l
Z » « , « « « , 2 « , « « « , 1S, « V« ,
Z8 ü 1 « , « « « , 2 s 8 « tt « , 2 ü « « « « , !

Z4LS «««, 8 s »« «« , 18ü3 « «« ,G
G50 » 2« tt«, 6 s ISO « , 6 s 1200 , G
Z106 s 100 « , 106 ü SO« MarkU
8 > . i. 8
G zur Entscheidung kommen . G
M Auswärtige Aufträge , mit Rimessen begleitet , M
M oder durch Postvorschuß , werden nach den mt - A
A ferntesten Gegenden prompt und verschwiegen W
A ausgeführt und die amtlichen Listen , sowie Ge - M
I winngelder sogleich nach der Ziehung versandt . A

Z 1 . I
Bankier in Hamburg . G

v » r-K»oour » VL» »tttLucr«

Keine grauen Haare mehr !

Fabrik i» Nousa , rn« St-ktioola», S0.
Um « l- rnbliektich Haar und Bart «»

«ül« « mmer». oh»e « rfatzr für die Haut
färbe». — Diese« Sarbemittelist da«

« «st, «ll«r »««»« da

Sm^Depot bei Fr. « olff äe e «b» , Hoflieferau ,
te» ia Karlsruhe. Z-S.K15.

d.-Amrik . Packeis . - Act . - Gesellschaft,
irekte Post -Dampfschifffahrt

zwischen

lmbura uad New-Aork,
eventuell Southampton anlaufend :

Oampfschiff Borussia , Capt . Trautmann ,
am Sonnabend den 7 . Altar z .

aaepreiser Nack New - Bork Erste Kafute
Crt . Thlr . ISO, Zweite Kafute Pr . Crt .

>lr . las , Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . KO.
> Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,
eite Kajüte Pfd . St . 2 . 1« , Zwischendeck
b. St . 1 . S.
:eS zu erfahren bei

August Bolten ,
Wm . Miller 's Nachfolger , Hamburg ,

Central - Expeditions - Bureau Mannheim
Walter , Reinhardt K Müller . Z.r.410 .

So ebm ist bei uns erschienen und in allen Buch¬
handlungen zu haben :

Rechtsfälle
mit

Entscheidungen der französischen und
belgischen Gerichtshöfe .

Zur
Erläuterung des französische»» Civilrechts.

Mit
Rücksicht auf das badische Landrecht

herausgegeben
von

Ludwig Lauckhard ,
Großh . Bad . OberhofgerichtS -Rath a. D . , Ritter des

Ordens vom Zähringe r Löwen .
Elfter Band , zweites Heft ,

i Preis broch . 1 fl . 12 kr .
! Karlsruhe , 24 . Februar 1863 .
! <S . Braun fche Hofhuöhhdl ^ .

Z .t . 563 . Nr . 1048 . Neberlingen . ( Bekannt¬
machung aus dem Handelsregister .) Heute
wurde unter Ordnungsziffer 17 nach Beschluß vom

. gleichen Tag , Nr . 1048 , in das Firmenregister einge¬
lragen die Firma : Josef Rüther in Lippertsreuthe .
Inhaber der Firma : Josef Rüther , Kaufmann in
Lippertsreuthe . Ehevertrag <i . ä . Neberlingen , 7 . No -

! veinber 1861 , mit Kreszentia Roth von Lipperts¬
reuthe , wodurch die allgemeine Gütergemeinschaft be¬
dungen ist.

Neberlingen , den 24 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Merz .
Z . t . 550 . Nr . 1272 ./74 . Wiesloch . ( Bekannt¬

machung . ) Nach bestehender Vorschrift wird be¬
kannt gemacht :

1 ) Durch Beschluß vom Heutigeil , Nr . 1272 , ist
heute unter O .Z . 44 die Bestellung des Solo¬
mon Weil , Prokurist für die Firma : , Löb
Weil " in Baierthal , in das Firmenregister da¬
hier eingetragen worden ;

2 ) durch Beschluß vom Heutigen , Nr . 1274 . ist
beute unter O .Z . 46 die Bestellung des Mar
Mayer , Prokurist für die Firma : . Herz
Mayer " in Wiesloch , in das Firmenregister
eingetragen worden .

Wiesloch , den 20 . Februar 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z .t .369 . Nr . 2166
^ "

Wa ?dShnt . ( UrtheU .)
In Sachen

der Katharina Hilpert , Ehefrau de«
Schneidermeisters Alexander Blum in
WaldShnt ,

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betr .
Wird aus gepflogene Verhandlung zu Recht er¬

kannt :
. Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären ,

ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern , und ihr das erster« in eigene Ver¬
waltung zu übergeben , unter Vrrsällnng des
Beklagten in die Kosten ."

B . R . W .
So geschehen, Wald - Hut, den 14 . Februar 18K3 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Wänker .



Z .t .644. Nr . 911 . Meersburg . ( Schulden -
liquidativn .) Gegen Ziegler Johann Seeger
von Immenstaad haben wir unterm 15. Januar
d . I ., Nr . 310 , die Gant , welche vom 20 . Januar
d. I . an für eröffnet gilt , erkannt und zum Schul¬
de,irichtigstellungS- und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Dienstag den 31 . März d . I - ,
früh >/ -9 Uhr ,

angeordnet .
ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen , aufgefordert , solche in der an¬
gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen, mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleicheversuchtwerden, wobei bemerktwird,
daß in Bezug auf Borgvergleiche, Ernennung des
Massepflegers und Gläubigerausschusses die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre-
tend angesehen werden.

Meersburg , den 26. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Speer .
Z .t .442 . Nr . 2913 . Karlsruhe . (Schulden¬

liquidation .) Ueber das Vermögen des Kauf¬
manns Jakob Goldschmidt von Karlsruhe ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 27 . Mai 1863 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt worden.
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Masse machen wollen , aufgefordert , solche in
der angeordneten Tagfahrt bei Venneidung des Aus¬
schlusses von der Masse, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , die der Anmcldende geltend machen will,
und über die Klagthatsachen Beweis anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird auch der Massepfleger
, und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg -

und Nachlaßvergleich versucht, und es werden in
diesen Beziehungen die Nichterscheineuden als der
Mehrzahl der Erschienenen beitretend angesehen.

Die Ausländer haben spätestens bis dahin durch
öffentliche Urkunde einen hiesigen Einwohner als
Einhändigungsgewalthaber aufzustellen , indem sonst
alle künftigen Verfügungen mit voller NechtSwirkung
nur an die Gerichtstafel angeschlagen würden .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1863 .
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Blittersdorsf .
vckt . Ziegler .

Z . t .585. Nr . 3974 . KarISruhe . (Bekannt -
machung .)

Die Gant des Kaufmanns Jakob
Goldschmidt von Karlsruhe betr.

Wird die auf Mittwoch den 27 . Mai d . I . anbe¬
raumte Tagfahrt zum Vorzugs - und Richtigstellungs¬
verfahren auf Antrag des Gantmanns auf

Dienstag den 31 . März d . I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

verlegt ; was wir mit Bezug auf unser Ausschreiben
vom 13 . d. M . bekannt machen.

Karlsruhe , den 26. Februar 1663.
Großh . bad. Stadtamtsgericht ,

v . Blittersdorsf .
vät . Ziegler .

Z .1. 570. Nr . 3037 . Mannheim . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen Martin LockoWitz , Bür¬
ger und Holzhändler hier, ist Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Freitag den 27 . März 1863 ,
Vormittags 8 Uhr ,

festgesetzt , wo alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben,
und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
lahvrrgleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegersund Gläu¬
bigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Alle ausländischen Gläubiger erhalten die Auflage,
binnen 14 Tagen , von Empfang dieses Dekretes an,
in öffentlicher Urkunde einen dahier wohnenden
Gewalthaber zu ernennen , welcher diejenigen Urtheile
und Dekrete für sie in Empfang zu nehmm hat , welche
nach dem Gesetze der Parthie selbst oder an deren
Wohnsitz zuzustellensind, mit dem Aufügen , daß, salls
dies nicht geschieht , alle derartigen Dekrete und Ur-
theile dem Gläubiger nur durch Anschlag an die Ge¬
richtstafel bekannt gemacht würden .

Mannheini , den 18 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

CheliuS .
. Z.t .506. Nr . 2346 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegen Handelsmann Johann Wil¬
helm H es pel er von Steinmauern ist , vorbehaltlich
späterer Festsetzung des Tages des Gantausbruches ,Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 24 . MSrz 1 863 ,
Vormittags >/z9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejeni¬
gen , welche aus was immer für einen: Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei
Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfandsrechte, welche sie geltend ma¬
chen wollen, zu bezeichnen haben , und zwar mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrhert der Erschienenen beitretend angesehen werdm.

Die aus >vürtigen Gläubiger erhalten zugleich die
Auflage, längstens in der Tagsahrt einen dahier woh¬
nenden Gewalthaber für den Empfang aller Einhän¬
digungen , welche der Partei selbst zugestellt werden
müssen, in öffentlicher Urkunde zu ernennen , widrigenS
alle weitern Verfügungen oder Erkenntnisse mit der
gleichenWirkung, wie wenn sie ihnen eröffnet wären , nur
am Sitzungsorte des Gerichtes angeschlagenwerden.

Rastatt , den 24 . Februar 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

B a s s e r m a n n.
Z . t.649 . Nr . 2340 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Hinterlassenschaft des
Lorenz Heck von Würmersheim ist Gant erkannt,
und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugs¬
verfahren auf

Freitag den 27 . März 1863 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen, zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Glanbigerausschusses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werdm .

Rastatt , den 19. Februar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

K L r ch e r .
Z .t .459 . Achern . (Erbvvrladung .) Joses

Sartori , gewesener Bürger und Mctzgermeister von
Bohlsbach, Oberamts Offenburg , in: Jahr 1852 mit
Staatserlaubniß nach Amerika ausgewandert , ist zur
Erbschaft seiner am 19 . April 1862 verstorbenen
Nichte , Sofie Meißburger von Achern , berufen.

Da nun sein dermaliger Aufenthaltsort diesseits
unbekannt ist, so wird derselbe hiemit aufgesordert, sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft dahier anzumelden ,
als sonst dieselbe lediglich Denjenigen zugetheilt würde,
welchen sie zukäme , wenn er , der Vorgeladene, zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr an : Leben gewesen
wäre.

Achern , den 24 . Februar 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .
Brackenheimer , D .V.

Z . t .478 . Nr . 1766 . Durlach . ( Erbvorla¬
dung . ) Johann Fass von Hohenwettersbach, vor
etwa 15 Jahren nach Amerika ausgewandert ohne
seither Rachricht von seinem Aufenthalt gegeben zu
haben, ist zur Erbschaft auf Ableben seiner Mutter ,
Johann Elias Fa aS Wittwc , Sibylla Brä dle von
Hohenwettersbach, berufen . Derselbe wird nun auf¬
gefordert,

binnen 3 Monaten ,
von heute an , sich bei diesseitiger Stelle zur Empfang¬
nahme seines Erbtheils zu melden, widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt wird , denen sie zu¬
kommen würde, wenn der Vorgeladme zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

Durlach , den 19 . Februar 1863
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reiff .
A . Kaiser , Notar .

Z .t .508. Nr . 1463 . Lahr . (Erbvorladung .)
Zur Erbschaft der am 15 . Dezember 1862 verstorbe¬
nen Mathilde Friederike Kaufmann , ledig, von
Lahr, Tochter des ihr dm 9 . desselben Monats im Tode
vorausgegangenen Malers Philipp Jakob Kauf¬
mann von da, sind unter Andern auch folgende Sci -
tenverwandten des väterlichen Stammes berufen .

I . Kinder des Johann Georg Kaufmann , Pfar¬
rers , verstorben 1768 in Weidenstctten , gewesenen
Urgroßvaters der Erblasserin, als :

1 ) Sibylla Magdalma , geb . in Hörvelsingen 1746,
angeblich 1781 an einen Unbekannten verheira-
thet und kinderlos verstorben 1783 ;

2) Johann Georg , geb . in Ettlenschieß 1751 , an¬
geblich verstorben 1764 ;

3) Julians Regina , geb. in Weidenstetten 1754,
angeblich 1783 an einen Unbekannten verehe¬
licht und kinderlos verstorben 1787 , oder deren
Nachkommenim ersten Grade.

II . Nachkommen des weitern Urgroßvaters Georg
Ludwig Hegel , Obcrhelfers, in Reutlingen verstorben
1742, als :

1 ) die allenfallsigen Kinder des Sohnes Georg
Ludwig , geb . in Reutlingen 1718 und daselbst
verstorben 1779 , angeblich ehemals Syndikus
in Stuttgart ;

2) die Tochter Anna Margaretha , geb. in Reutlin¬
gen 1742 , von welcher nichts bekannt ist, oder
deren Nachkommenim ersten Grade.

Dieselben werdm hiermit zur Erbtheilung mit
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß im Nicht-
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugetheilt werden, welchen sie zukäme, wenn die
Borgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Allensavsige Enkel der Vorgeladenen können nicht
berücksichtigt werden , da sich schon nähere Anver¬
wandte gemeldet haben.

Lahr, dm 25 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

F i n g a d o.
Z .t .472 . Nr . 875 . Ladenburg . ( Erbvor¬

ladung .) Zur Erbtheilung auf Ableben der Mi¬
chael Erhard '» Wittwe , Elisabeths , geborne Weiß ,
von Käferthal werden die nach Australren auSgewan -
derten, an unbekannten Orten abwesenden Erbbethei -
ligten : 1 ) Michael Erhard , 2 ) Friedrich Erhard ,
und 3) Elisabetha Erhard , Ehefrau de« Georg
Kreuzer , Alle von KSserthal, mit Frist von

drei Monaten
vor die unterfertigte Theilungsbehörde mit dem Be¬
deuten hiermit öffentlich vorgeladen , daß im Nichler-
scheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen wird
zugetheilt werdm , welchen sie zukäme , wenn die Vor¬
geladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Ladenburg, am 24 . Februar 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Beyer .
vckt . Eiermann , Assist .

Oberamt Pforzheim . Gemeinbe Obermatschelbach .
Oefferrtliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfands- Einträgen.
Z .s .439 . Obermutschelbach . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg. - Bl . Nr . 30)werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert

die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen
6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwerden würden .

Obermutschelbach, den 24. Januar 1863.
Das Psandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Weiß .

DeS Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderun'

.

fl .
Einträge im Grundbuch Band I.

28 . Dez. 1814
,

305 Michael Ruf hier Andreas Kunzmanns Wwe . von 50
Wössingen. KaufschillingsvorzugS-
recht

Einträge im Pfandbuch Band II .
30 . März 1824 44 Wilhelm Schäfer hier Medizinalrath Herbst von Karls - 200 —

ruhe . Darlehen
31 . Aug . - 52 Joh . Martin Wildenmann , Schuh - Handelsmann Levinger von Karls - 214 —

macher hier ruhe . Darlehen
20 . Sept . 1829 150 Johann Gg . Fischer , Bauer hier Herr Dibold von Karlsruhe . Dar - 600 —

lehen

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs- Einträgen.

Z .s .454 . Wellenberg . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regbl . Nr . 30 , werden
die in nachstehendem Verzeichnisse gmannten Gläub :ger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert , die
bezeichneten Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechtm , wenn solche noch Giltigkeit haben ,
binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten
Gesetzes gestrichen würden .

Der Rcchtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter-
psandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungmen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei
einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Mettenberg , Amts Bonndorf , am 19 . Januar 1863.
Das Pfandgericht .

GänSwei n , Bürgermeister .
Der Berichtigungskommissär :

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldners des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung

fl . ft.
Pfandbuch Theil I.

5. Mai 1824 11b Josef Müller von hier Anna Maria Eb : von Hinbach 50 —
8 . Dez . 1829 56 Joh . Georg Metzler auf der Krumm - Lorenz GänSwein von Geroldhoch- 133 15

holzsäge stetten . Erbtheil
8. Nov . - 56b Josef GänSwein von Geroldhoch- dto. 133 IS

stetten
7 . Mai 1832 67b Jvh .

^
Georg Stritt von Rippvlds - Josef Maier von Basel 500

10 . Nov . - 73b Josef Behringer auf dem Röthen - Obrist Länderer von Basel . Güter - 1010 20
berg kaufschilling

Grundbuch Theil I .
10. Aug . 1832 37 Johann Gantert von Kaßlet fAugustin Hör von hier 140o! —

Bezirksamt Walldürn . Gemeinde Kaltenbrunn.
Oeffentliche Mahnung ,

zur Erneuerung der über 30 Jahre alten Grund- und Pfandbuchs -
'

Einträge.
Z .S .684 . Kaltenbrunn . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Regierungs - Blatt Nr . 30)

werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert ,
die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben,
binnen sechs Monaten erneuern zu lass« : , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten
Gesetzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehenden : Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬
pfandsbuch eingetragen sind , besteht in den . bedungenen Unterpfandsrechten"

, und der Nechtsgrund d»
im Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem . gesetzlichen Vorzugsrecht" des Verkäufers , sofern » im
bei einzelnen Forderungen etwas Anderes bemerkt ist.

Kaltenbrunn , den 27 . Januar 1863 .
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Ballweq , Bürgermeister . F . F . Knoth , Assistent .

Des Eintrao

Datum , Seite

17

18 . März 1824

20 . März -
15. Jan . 1825

1 . Sept 1829

15 . Aug . 1831

17 . Aug . 1825

22 . Nov . 1831 20

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Pfandbuch Band I .
Georg Seubert hier

Martin Biemer hier

dto.
Jvh . Martin Biemer Wtb . hier

2

Rosenwirth Webel Wtb . von Hork¬
heim. Richterlich

Karl Ruf von Riedern . Richterlich
Löb Mayer Sondhenner von Buchen.

Richterl.
Josef Anton Platz hier. Elterlich««

Erblheil
dto.

Martin Biemer Kinder hier . Väter¬
liche« Erbtheil

im Grundbuch Band l .
Martin Biemer hier

dto.
I dto.

Einträge
Michel Gärtner hier
Franz Link hier
Gg . Mich. Odenwald hier

3 . Einträge im Grundbuch Band II.
Frz . Josef Ballweg hier Michel Bleifuß von Windischbuch

Betrag
der

Forderung.

840

51

81
603

212

45

Z .t.571. Nr . 1320 . Kenzingen . ( Erbvor¬
ladung .) Richards Richter von Oberhausen und
deren Ehemann Xaver Franz sind im Jahr 1855
nach Amerika ausgewandert und ist deren Aufenthalt
dahier unbekannt .

Jen » ist zur Erbschaft ihrer am 19. Dezbr. 1861
verstorbenen ledigen Schwester Ursula Richter von
Oberhausen berufen , und wird dieselbe oder ihre
Rechtsnachfolger andurch aufgefordert,

binnen 3 Monaten
dahier zur Erbtheilung zu erscheinen , andernfalls die
Erbschaft lediglich DenMigen werde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme, wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Kenzingen , den 25. Februar 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G l a ß n e r .
Z .t.423 . Nr . 1530. Mosbach . ( Erbvorla¬

dung .) Johann Heinrich Holdermann ,
ratheter Äüller von hier, welcher sich vor ungeE
16 Jahren heimlicher Weis« nach Amcnka
und seither keine Nachricht mehr von sich """

ist zu der Erbschaft seiner verstorbenen lütter, der
Müller Jvhmn

^
Heinrich

-Eva Magdalene , geb. Römmele , von h:er gl »
^

mitberufen . Da dessen qegenwärtiger Aut« rvch , t«
dahier unbekannt ist , so

' wird derselbe oder I
waigen Leibeserbenhiermit aufgesordert , I" N »
lichen Erbansprüche an gedachte Erbmasse

binnen drei Monaten , von Heu re -
dahier geltend zu machen, andernfalls der « orgr
bei der BerlaffenschaftSauSeinandersetzung I ^
sehen und behandelt werden würde , als wen
Zeit der Erbschaftseröffnung nicht mehr geiev

MoSbach, den 14 . Februar 1863. -
Großh . bad . Amtsrevrsorat . -

Stark .

Druck und Verlag der G. Braun 'schen Hofbuchdruckerei .
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